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impuls: 1. September

»50 Jahre Woodstock, 3000 Jahre

Psalmen – ein Jubiläum«

Der impuls: am 1. September be-

kommt Besuch von unserem Nach-

barn Pastor Ulrich Krüger aus der

Thomasgemeinde. Er schreibt zum

Inhalt:

Vor 50 Jahren fand das Open-Air-

FestivalWoodstock statt. Es war ein

legendärer Punkt in der Musikge-

schichte. Das Lebensgefühl einer

Generation war wie unter einem

Brennglas gebündelt: Frieden, Frei-

heit, eine eigene Musik!

Vor 3000 Jahren lebte König David,

dem ein großer Teil der Psalmen

in der Bibel zugeschrieben wird.

Wie unter einem Brennglas bündel-

te sich damals das Lebensgefühl ei-

ner ganzen Religion und hat sich

im Judentum und im Christentum

bis heute weiter getragen: Mit Gott,

dem EINEN, kannman über ALLES

sprechen. Das ist auch eine ganz ei-

gene Musik!

Musikalisch und im Glauben wer-

den wir beim impuls:-Gottesdienst

ausprobieren, was das für uns heu-

te bedeutet. Der CHORnelius wird

uns dabei begleiten. uk

Erneuerung Außenanlagen

Nun ist unsere Kirche von einem

Bauzaun umstellt. Die Kirche im

Käfig und vor dem Kreuz stehen

Bagger. Die Erneuerung unserer Au-

ßenanlagen hat begonnen.

Das Gelände soll ein Ort für Ak-

tivität, Bewegung, Kommunikati-

on und Erholung werden. Ziel der

Maßnahme ist, das Grundstück

der Kirchengemeinde zum Stadt-

teil hin zu öffnen und durch Erwei-

terung der Nutzungsmöglichkeiten

die Aufenthaltsqualität zu steigern.

Dabei wird alles zugleich schön

und neu und auch haltbar für etli-

che Jahrzehnte.

Dies alles wird ermöglicht durch ei-

ne öffentliche Förderung mit Mit-

teln aus demRahmenprogramm In-

tegrierte Stadtteilentwicklung (RI-

SE). Dafür sind wir sehr dankbar

und freuen uns sehr.

Im Oktober soll alles fertig werden.

gj

Lektorengottesdienst

Indem wir lernen, eine Gemein-

de mit nur noch einer Pfarrstel-

le zu sein, entsteht Neues in der

Cornelius-Kirche.Wie kannesmög-

lich werden, dass in einer Gemein-

de mit einem Einzelpfarramt an

allen Sonntagen ein Gottesdienst

stattfindet?

Eine erste Antwort für diese Auf-

gabe lautet: »Lektorengottesdiens-

te«. Für die Lektorengottesdienste

brauchen wir keinen Pastor aber

zwei Lektoren. Alles andere ist sehr

gewohnt. Die Orgel spielt, die Ge-

meinde wird begrüßt, wir singen

ein Lied und beten gemeinsam den

Psalm. Dass die Epistel und das

EvangeliumvonGemeindegliedern

gelesen werden, das kennen und

schätzen wir schon lange. Im Lek-

torengottesdienst wird auch eine

Predigt vorgelesen. Es gibt gute Bü-

cher mit Predigten zum Vorlesen.

Sie sind kürzer, vielleicht so lang

und so ähnlich wie das »Wort zum

Sonntag«, und sie sind gut zum Zu-

hören.

Am 8. September wird der zwei-

te Lektorengottesdienst stattfinden.

Wie schon im Februar wird er von

den beiden Kirchengemeinderäten

Christa Nagel undHans Korndörfer

gehalten.

Entstanden ist die Idee aus der

»Not«, dass wir nur noch einen Pas-

tor haben, aber schon im Febru-

ar konnten wir erfahren, dass Lek-

torengottesdienste eine wirkliche

Bereicherung für unsere Gemeinde

sind. gj

Offenes Singen

Am Donnerstag, den 12. September

findet von 19.30 bis 21.00 Uhr das

nächste »Offene Singen« statt. Wir

machen uns wieder auf die Reise,

um neue Lieder, die z. B. in Lie-

derwerkstätten für den Kirchentag

oder für Gottesdienste geschrieben

wurden, und alte Schätze aus dem

Evangelischen Gesangbuch zu ent-

decken. Und dabei werden wir die-

se nicht nur mit hoffentlich viel

Freude singen, sondern sie gleich-

zeitig auf ihren Spaßfaktor und auf

ihre Gottesdiensttauglichkeit tes-

ten, indemalleTeilnehmerdieMög-



lichkeit haben, die Lieder zu bewer-

ten. jk

Familiengottesdienst

Am 15. September findet der nächs-

te Familiengottesdienst statt. Dazu

erwarten wir als Gastprediger Pas-

tor Torsten Krause aus Finkenwer-

der. Bei der Gestaltung des Gottes-

dienstes wird er und die ganze Ge-

meindeunterstützt vonderGruppe

der Kinderdiakone unter Anleitung

unserer Gemeindepädagogin Ange-

la Lindmüller. Für die musikalische

Gestaltung sorgt Jan Keßler. gj

Doppelgottesdienste

Während der Sommerferien haben

wir in diesem Jahr zumzweitenMal

die »Sommerkirche« ausprobiert.

Durch die Anpassung der Gottes-

dienstzeiten – in Fischbek began-

nen die Gottesdienste während die-

serWochen erst um 11 Uhr – war es

möglich, dass ein Pastor nacheinan-

der in zwei Gemeinden die Predigt

hält. Wir brauchten diese Lösung,

weil auch Pastorinnen und Pasto-

ren gern in den Sommerferien Ur-

laub machen.

Nun müssen wir uns aber in der

ganzen Region überhaupt darüber

Gedanken machen, wie wir mit

immer weniger Pfarrstellen in Zu-

kunft zurecht kommen werden.

Wir in Fischbek erleben die Stel-

lenreduzierung nach dem Fortgang

von Pastorin Senf schon ganz er-

heblich. Und der Abbau der Pfarr-

stellen wird in den kommenden

Jahren weiter voran schreiten.

Deshalb denken die Kirchenge-

meinderäte derzeit darüber nach,

das Modell der »Sommerkirche«

grundsätzlich auf das ganze Jahr

auszuweiten. In manchen Gemein-

den würde der Gottesdienst dann

immer um 9:30 Uhr beginnen und

in anderen immer um 11 Uhr. Das

hat natürlich auch Nachteile. Aber

der Vorteil und das Ziel wäre, dass

auch mit weniger Pastorinnen und

Pastoren in allen Gemeinden an je-

dem Sonntag Gottesdienst gefeiert

werden kann.

Das alles sind derzeit Überlegun-

gen und Gedankenspiele. Was hal-

ten Sie davon? Teilen Sie Ihre Mei-

nung gern den Mitgliedern des Kir-

chengemeinderats mit. gj

Der CheckIN geht weiter

Der Jugendtreff CheckIN geht in

die zweiteHalbzeit! JedenDonners-

tag treffen sich Jugendliche ab 13

Jahren im JuKiHaus (neben der

Michaeliskirche). Los geht es um

18:30 Uhr. Die Teamer der EJS ha-

ben auch für die zweite Jahres-

hälfte ein fulminantes Programm

geplant. Ob Geländespiel, Freund-

schaftsbänder, Andacht oder Quiz

– gemeinsam eine gute Zeit zu

erleben, steht für uns ganz oben

auf dem Programmzettel! Also, lie-

be Konfis, Konfirmierte, Newcomer,

Teamer, Jugendliche, kommt vor-

bei!

Jugendtreff CheckIN Für Jugendli-

che ab 13 Jahren Donnerstags 18:30

– 20:00 Uhr (außer in den Ferien)

JukiHaus an der Cuxhavener Straße

321

Leitung: Diakonin Corinna Kok +

EJS Teamer c.kok@ejse.de

015140144028 ck

Neuer Konfirmandenjahrgang

Mit dem neuen Jahrgang von Kon-

firmandinnen und Konfirmanden,

die sich auf die Konfirmation im

nächsten Jahr vorbereiten, haben

wir uns an das Unterrichtsmodell

der Michaelis- und Thomasgemein-

de angeschlossen.

Zur Vorbereitung auf die Zeit des

Unterrichts dient das oben be-

schriebene Angebot des »Che-

ckIN«. Dort können sich die Ju-

gendlichen schon kennen lernen

und als Gruppe erleben und Er-

fahrungen machen, dass es sich in

kirchlichen Jugendgruppen noch

einmal ganz anders anfühlt als an

anderen Orten.

Die Unterrichstgruppen werden

nun Mitte September zusammen-

gestellt, und im Gottesdienst am

22. September werden wir unsere

neuen Konfirmanden im Gottes-

dienst begrüßen. Das Thema dieses

Gottesdienstes lautet »Im Erdge-

schoss des Himmels«, und ich wer-

de eine Geschichte erzählen, die

sich vor vielen Jahrhunderten ge-

nau an dem Ort zutrug, an dem

heute unsere Kirche steht, direkt

am Lauf der damals noch fischrei-

chen Fischbek. gj

Jugendarbeit unterstützen –
Einsegnung feiern!

Stellen Sie sich einmal vor, Sie könn-

ten allein durch Ihre Anwesenheit

die Jugendarbeit in Ihrer Gemein-

deunterstützen. Stellen Sie sich ein-

mal vor, dass eine Stunde in derCor-

neliuskirche zu verbringen, schon

ein Symbol für Rückhalt und Unter-

stützung der Jugendarbeit Ihrer Ge-

meinde sein kann. Klingt dasmach-

bar? Dann sind Sie hiermit herzlich

eingeladen!

Jedes Jahr wird in der Evangeli-

schen Jugend Süderelbe – der Ju-

gendarbeit Ihrer Gemeinde - ein

Bus voll junger Menschen ausge-

bildet. Newcomer nennen wir die-

se jungen Menschen. In diesem

Jahr sind es 31 Jugendliche im Al-

ter von 15 Jahren, die sich seit Janu-

ar jeden Mittwoch zur Newcomer-

Ausbildung treffen.



Gemeinsam werden Themen ge-

paukt, die für die ehrenamtliche

Arbeit mit Kindern, Konfirmanden

und Jugendlichen relevant sind.

Gruppen- und Spielpädagogik, An-

dachtsgestaltung, Entwicklungs-

psychologie, sowie das Suchen, Fin-

den und Schleifen der eigenen Ta-

lente stehen auf dem Programm.

Die Jugendlichen lernen eine Men-

ge für sich und ihr eigenes Leben–

aber eben auch für eine kompeten-

te, jugendgerechte Arbeit mit den

Jugendlichen in Ihrer Gemeinde.

Am 25. September sind die Newco-

mer dieses Jahrgangs fertig. Sie sind

bereit, sich als Teamer in die Konfir-

mandenarbeit, in den Jugendtreff

CheckIN, auf Sommer- und Konfir-

mandenfreizeit, bei Ferienangebo-

ten, dem KonfiDance und anderen

Angeboten der EJS einzubringen.

Das ist großartig! Daher feiern

wir am 25. September um 18:00

Uhr in der Cornelius-Kirche Ein-

segnung. Wir würden uns freuen,

wenn Sie das ehrenamtliche Enga-

gement dieser jungen Menschen

wertschätzen und einfach vorbei-

kommen und mitfeiern. Sie sind

herzlich eingeladen!

Einsegnung der Newcomer 25.

September 2019 18:00 Uhr

Cornelius-Kirche

Leitung: Diakon Sven Henftling

(015140144030) und Diakonin

Corinna Kok (015140144028) ck

Orgelsanierung

Unsere Orgel ist nun 45 Jahre alt.

Das ist ein Alter, in dem eine um-

fangreiche Sanierung notwendig

wird. Um die dafür benötigten fast

€ 100.000 aufbringen zu können,

sind wir dringend auf Spenden an-

gewiesen. Bitte helfen Sie mit, dass

unsere Orgel auch künftig klingen

kann.

Seit fast einem halben Jahrhundert

erfüllt unsere Orgel die Cornelius-

Kirche mit Musik. Gottesdienste

und Musik gehören zusammen.

Gern singen wir auch zur Gitarre.

Hier aber geht es um die Orgel. Sie

ist nun in dem Alter, dass eine um-

fangreiche Restaurierung notwen-

dig ist. Orgelresaturierungen konn-

ten schon immer und überall nur

mit Spendenbereitschaft finanziert

werden. So ist es nun auch in Fisch-

bek.

Die Orgel der Cornelius-Kirche aus

der Werkstatt Hillebrand in Alt-

warmbüchen stammt aus dem Jahr

1974. Ihre äußere Gestalt wurde von

der Architektin der KircheDipl. Ing.

Hanna Kluth entworfen. Dass das

Design einer Kirche und das De-

sign ihres gesamten Inventars bis

hin zur Orgel aus einer Hand stam-

men, ist in der Kirchenarchitektur

eine große Seltenheit wenn nicht

gar einer der wenigen Einzelfälle in

Deutschland.

Das Klangbild der Orgel überzeugt

durch Vielseitigkeit und eine öko-

nomische Disposition. Auf diesem

Instrument sind mit einfachsten

Mitteln optimale und oft überra-

schende Klangentfaltungen reali-

sierbar. Alle musikalischen Epo-

chen vommittelalterlichen Choral

über den Barock und die Romantik

bis hin zur Moderne und zu Taizé-

Gesängen sind auf ihr darstellbar.

Unsere Orgel ist nun 45 Jahre alt.

Viereinhalb Jahzehnte lang haben

unzählige bewegliche Teile: Tasten,

Hebel, Drähte, Gelenke, Dichtun-

gen für wunderbare Musik gesorgt.

Aber das sind alles Verschleißtei-

le. Damit unsere Orgel weiter klin-

gen kann, ist nun eine umfangrei-

che Renovierung notwendig. Dafür

werden etwa € 100.000 benötigt.

Bitte helfen Siemit, damit dieOrgel

auch künftig noch erklingen kann.

Spendenkonto:

Stiftung Cornelius-Kirche

Fischbek:

Evangelische Bank eG

IBAN: DE23520604100506446000

Stichwort: »Orgel«

Bitte vermerken Sie Ihren Namen

undAnschrift.Wirmöchten uns be-

danken und auch eine Spendenbe-

scheinigung schicken. gj

Nacht der Kirchen

Sonnabend, 14. September Bereits

zum 16. Mal laden Gotteshäuser

in Hamburg und Umgebung ein

zur »Nacht der Kirchen Hamburg«.

Das Programm an den 127 Veran-

staltungsorten bietet Musik, Tanz,

Theater, Literatur und vieles mehr.

Das diesjährige Motto des größten

ökumenischen Festes des Nordens

heißt »Herz auf laut«.

Auch wer ein Gespräch, ein ge-

meinsames Gebet oder Meditation

sucht, einenBlick vonKirchtürmen

genießen oder bauliche Schmuck-

stücke entdecken will, wird fündig.

Insgesamt gibt es mehr als 650 ver-

schiedene Veranstaltungen für die

rund 70.000 erwarteten Besucher.

Das komplette Programm ist un-

ter www.ndkh.de zu sehen. Mit der

Suchfunktion finden sich die Pro-

gramme der Kirchengemeinden,

die Veranstaltungsorte sind nach

Stadtteilen geordnet, die Veranstal-

tungen nach Kategorien. Auf der

Homepage kann auch die App »Kir-

chennacht« für unterwegs herun-

tergeladen werden.

AufWINDgottesdienst

Sonntag, 15. September um 17 Uhr

in der St. Pankratius-Kirche Neu-

enfelde

»Und siehe: Morgen war alles gut.«

– Das ist das Jahresthema 2018/2019



vom Frauenwerk der Nordkirche.

Es soll auch Thema des AufWIND-

gottesdienstes im September in

Neuenfelde sein. »Und siehe: Mor-

gen war alles gut.«

In einem Gottesdienst mit neuen

geistlichen Liedern und spieleri-

schen Impulsen möchten wir Sie

und Euch herzlich einladen, die-

sem Thema näherzukommen. Zu-

sammen mit Pastor Eberhard von

der Heyde laden wir – das Auf-

WINDteam – ganz herzlich ein, am

Sonntag, den 15. September um 17

Uhr, in der Neuenfelder Kirche Got-

tesdienst zu feiern.

Wir freuen uns auf das Zusammen-

sein.

Freundliche Grüße vom AufWIND-

team

Rathauspassage bekommt
Fenster zum Alsterfleet

DieHamburgerRathauspassageun-

ter dem Rathausmarkt soll um-

gebaut und modernisiert werden.

Das Sozialprojekt mit Antiquari-

at, Hamburg-Info und Bistro be-

kommt Fenster zur Kleinen Alster

und damit auch Tageslicht, bestä-

tigte Passagen-Leiter Björn Dobber-

tin.

Bereits im Sommer 2013 hatten Stu-

dierende der HafenCity Universität

Entwürfe zum Umbau der Passage

vorgestellt. Der spektakulärste Ent-

wurf soll nun verwirklicht werden:

Er sieht einen Durchbruch unter

dem Rathausmarkt zum nahegele-

genen Alsterfleet vor.

Die »Rathauspassage« war 1998

in einem unterirdischen Zugang

vom Rathausmarkt zur S-Bahn ge-

baut worden. Heute befinden sich

dort eine Gastronomie, ein Second-

Hand-Buchladen, ein Infostand der

Kirchen und die Hamburg-Info.

Freud und Leid

Namen und Daten unserer Gemein-

deglieder sind in dieser Download-

version von CorneliusAktuell nicht

sichtbar.

Unsere Gottesdienste

25.8. Abendmahlsgottes-

dienst Pastor

Blaschke

1.9. impuls: mit

CHORnelius Pastor

Krüger

8.9. Lektorengottes-

dienst Christa Nagel,

Hans Korndörfer

15.9. Familiengottesdienst

Pastor Krause

22.9. »Im Erdgeschoss des

Himmels« Pastor

Janke

29.9. »Engel und

Menschen« Abend-

mahlsgottesdienst

Pastor Janke

6.10. impuls:

»Erntedankfest«

Pastor Janke

13.10. »Deal mit einer

Hure« Pastor Janke
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